
Niederschrift

über die 13. Jahreshauptversammlung des Fördervereins Abbé George e. V.
am 24. August 2021 in der Wegberger Mühle

Beginn: 19:30 Uhr    Ende: 20:20 Uhr

Anwesend sind 17 stimmberechtigte Mitglieder (Anlage 1).

Tagesordnung
 1. Begrüßung und Eröffnung der Versammlung
 2. Kurzes Gedenken an Abbé George
 3. Bericht zum Krankenhausprojekt
 4. Bericht über die Mitgliederentwicklung
 5. Bericht des Kassierers über die Jahresrechnung 2019 und 2020
 6. Bericht der Kassenprüfer
 7. Beschluss über die Genehmigung der Jahresrechnung
 8. Beschluss über die Entlastung des Vorstandes
 9. Wahl von zwei Kassenprüfern
 10. Planungen für das Jahr 2021
 11. Verschiedenes

1. Begrüßung und Eröffnung der Versammlung
Die Vorsitzende Hedwig Klein begrüßt die Anwesenden. Ihr Gruß gilt  Herrn Leven, 
der zur Versammlung auch Kaffee aus Burundi und Bücher „Nur Versöhnung kann 
uns retten“ über den furchtlosen Einsatz von Erzbischof Simon Ntamwana für den 
Frieden in Burundi mitgebracht hat. 
Sie bittet die Anwesenden, sich von den Plätzen zu erheben und des verstorbenen 
Abbé George zu gedenken.
Anschließend eröffnet  sie  die Versammlung.  Hedwig Klein  weist  darauf  hin,  dass 
unser Förderverein durch die Einschränkungen aus der Corona-Pandemie gelitten 
hat. Veranstaltungen waren nicht möglich; deshalb sind die Einnahmen rückläufig im 
Vergleich zu den Vorjahren.

2. Bericht über das Projekt
Die Vorsitzende berichtet anhand einer Bild-Präsentation über die Entwicklung des 
Projektes „Kinder- und Krankenstation in Magara/Burundi“. 
In 2015 ist die Krankenstation an den Orden „Bene Umukama“ übertragen worden. 
Schwester  Revokate  ist  die  Leiterin  des  Ordens.  Mit  ihr sind  schon  mehrere 
Gespräche geführt worden. Sie ist auch schon mehrere Male in Wegberg gewesen 
und  kommt  öfter  nach  Neuss  zur  deutschen  Abteilung  des  Ordens  der 
Augustinerinnen.  Durch  die  Corona  Pandemie  war  ein  Besuch  von  Schwester 
Revokate  in  2020  nicht  möglich  und  voraussichtlich  wird  sie  auch  in  2021  nicht 
kommen können.
Der  Orden strebt  eine  Höherstufung der  Krankenstation  an.  Die  Baumaßnahmen 
sind weitgehend abgeschlossen. Auf Bildern sind die Arbeiter mit Schubkarren zu 



sehen.  Die  Vorsitzende  erklärt,  dass  der  Bau  in  Burundi  weitestgehend  ohne 
Maschinen  erfolgt  und  daher  mehr  Zeit  in  Anspruch  nimmt  als  in  Deutschland. 
Hedwig Klein betont,  dass die Gebäude in der Krankenstation sehr solide gebaut 
worden sind und werden, wovon sich einige Mitglieder des Vorstands vor einigen 
Jahren überzeugen konnten.
Die Präsentation ist dieser Niederschrift als Anlage 2 beigefügt. 

3. Bericht über die Mitgliederentwicklung
Matthias  Kohlen  berichtet,  dass  der  Bestand  über  die  Jahre  ziemlich  konstant 
geblieben  ist.  In  2019  und  2020  sind  fünf  Mitglieder  verstorben,  zwei  haben 
gekündigt und ein Mitglied ist unbekannt verzogen. Den acht Abgängen stehen fünf 
neue Mitglieder und ein neuer Förderer gegenüber. Ende 2020 zählt der Verein 186 
regelmäßige Zahler, davon 165 Mitglieder und 21 Förderer.
Der Bericht ist dieser Niederschrift als Anlage 3 beigefügt.
 
4. Bericht des Kassierers über die Jahresrechnung 2019 und 2020
Kassierer  Rudi  Hachen hat  gemäß §  7  der  Satzung die  Jahresrechnung  für  die 
Geschäftsjahre  2019  und  2020  aufgestellt.  Er  berichtet  eingehend  über  die 
Entwicklung der Einnahmen und Ausgaben und beantwortet zusätzliche Fragen aus 
der Versammlung. Der Kassenbericht ist der Niederschrift als Anlage 4 beigefügt.

5. Bericht der Kassenprüfer
Bei der Jahreshauptversammlung am 02.04.2019 sind Herr Heinz Nießen und Herr 
Claus Wagner zu Kassenprüfern gewählt worden. 
Herr Nießen berichtet, dass er die Jahresrechnung 2019 am 10.03.20 alleine geprüft 
hat,  weil  Herr  Wagner  wegen  einer  angeordneten  Corona-Quarantäne  verhindert 
war.  Die  Jahresrechnung  2020  wurden  am  17.08.21  von  beiden  Kassenprüfern 
geprüft. Beanstandungen habe es bei beiden Prüfungen nicht gegeben. Herr Nießen 
schlägt vor, den Vorstand zu entlasten. Der Prüfungsbericht ist dieser Niederschrift  
als Anlage 5 beigefügt.

6. Beschluss über die Genehmigung der Jahresrechnung
Die Versammlung genehmigt einstimmig die Jahresrechnung für die Geschäftsjahre 
2019 und 2020. 

7. Beschluss über die Entlastung des Vorstandes
Aufgrund des Ergebnisses der Jahresrechnung für das Geschäftsjahr 2019 und 2020 
erteilt  die  Versammlung  dem  Vorstand  bei  Enthaltung  der  Betroffenen,  sonst 
einstimmig Entlastung.
 
8. Wahl von zwei Kassenprüfern
Auf Vorschlag aus der  Versammlung werden Herr  Heinz Nießen und Herr  Claus 
Wagner gemäß § 8 der Satzung bei Stimmenthaltung der Vorgeschlagenen, sonst 
einstimmig als Kassenprüfer wiedergewählt.  Beide nehmen die Wahl an.

9. Planungen für das Jahr 2021
Hedwig  Klein  berichtet  über  das  Konzert  mit  Flöten,  Harfe  und  Orgel,  das  am 
08.08.21 in der Beecker Kirche stattgefunden hat. Nach dem Konzert wurden 784,50 
€ gespendet.
Matthias Kohlen erklärt, dass die Benefizkonzerte mit FUN für den 27.11.21 in der 
Beecker Kirche geplant sind. Es ist aber noch nicht sicher, ob sie stattfinden können. 
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Das hängt im Wesentlichen davon ab, wieviele Sitzplätze in der Beecker Kirche nach 
dem dann geltenden Hygiene-Konzept der Pfarrei erlaubt sind.
Hedwig Klein erwähnt, dass die Bläser derzeit proben und ein Konzert für Januar des 
nächsten  Jahres  planen.  Die  Mitglieder  werden  rechtzeitig  über  den  Termin 
informiert.
Hedwig  Klein  weist  auf  das  Jahrgedächtnis  für  Abbé  George  hin,  dass  um den 
Weltmissionssonntag herum stattfinden soll. Der Termin und die Kirche, in der die 
Messe stattfindet, werden noch bekannt gegeben.
Hedwig  Klein  weist  außerdem  darauf  hin,  dass  die  Hirsch-Apotheke  von  Frau 
Wenders  Artikel  des  Fördervereins  verkauft,  z.  B.  Seife,  Grußkarten  und 
Topfuntersetzer. Auch die Buchhandlung Kirch hat eine Spendenbüchse aufgestellt. 
Wegen evtl. „Ausstattung“ möchte sie nochmal Kontakt mit Herrn Kirch aufnehmen.
Hedwig  Klein  informiert  über  den  „Tag  der  Vereine“,  der  im  Rahmen  des 
Mühlenmarkts in Wegberg am 08.10.21 stattfindet. Unser Förderverein wird einen 
Stand besetzen, um neue Mitglieder zu werben und Artikel aus Burundi zum Verkauf 
anzubieten.

10. Verschiedenes
Von den Mitgliedern werden mehrere Fragen zur Lage in Burundi – insbesondere zu 
Corona – gestellt,  die von den Vorstandsmitgliedern und von Pfarrer Klaus Buyel  
beantwortet werden.

- - - - -
Die Vorsitzende schließt gegen 20:20 Uhr die Versammlung.

Hedwig Klein          Matthias Kohlen
Vorsitzende            Schriftführer
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